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Aalen-Unterkochen. Munksjö 
Paper ist im Stuttgarter "Haus 
der Wirtschaft" für sein famili­
enfreundliches Lebensarbeits­
zeitmodell von der Landesregie­
rung und den Arbeitgeberver­
bänden ausgezeichnet worden. 

ln drei Unternehmensgrößen 
und den Themenfeldern "Kin­
derbetreuung ", "Arbeitszeitge­
staltung I-organisation und Ar­
beitsort", "Betriebliches Ge­
sundheitsmanagement, Werk 
Life Balance" und "Pflege" 
wurden die Preise vergeben. 
Guido Rebstock, Ministerialdi­
rektor im Ministerium für Finan­
zen und Wirtschaft, sprach von 
"innovativen und nachhaltigen 
Maßnahmen" . Er hoffe, dass 
weitere Firmen zum Nachah­
men motiviert würden. Den Fir­
men sei bewusst, dass die Fa­
milienfreundlichkeit ein Kriteri­
um bei der Wahl des Arbeitge­
bers darstelle. Munksjö hat ein 
spezielles Arbeitszeitmodell ins 
Leben gerufen. Es ermöglicht 
jedem Beschäftigten - auch im 
Schichtdienst-die Lebensar­
beitszeit individuell zu planen. 
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